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Anlage 1 zur GRDrs 862/2013
Stellenschaffung

zum Stellenplan 2014
	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),


Kostenstelle
	Amt
	BesGr.

oder

EG
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer
Aufwand
Euro

	360.0303.xxx
3630 5200
	Amt für

Umweltschutz
	A 10
	Sachbearbeiter/-in
	1,0
	--
	74.300 €


1
Antrag, Stellenausstattung

Beantragt wird die Schaffung einer Stelle in A 10 bei der Abteilung 3 „Abfallrecht-/Immissionsschutz-/Wasser- und Bodenschutzbehörde“ im Sachgebiet Abfallrecht.
2
Schaffungskriterien

Mit dem Kreislaufwirtschaftsgesetz vom 24.02.2012 sind zum 01.06.2012 zahlreiche Neuregelungen in Kraft getreten. Insbesondere wurden neue Anzeige- und Erlaubnistatbestände geschaffen (§§ 18, 53, 54 KrWG), die von der unteren Abfallrechtsbehörde des Amts für Umweltschutz zusätzlich neben den bereits bestehenden Aufgaben zu bearbeiten sind. Ab 01.06.2014 kommen zudem über § 72 KrWG weitere Anzeige/Erlaubnistatbestände hinzu.
3
Bedarf

3.1 Anlass
Folgende neue Anzeige- und Erlaubnistatbestände sind zu den bisherigen Aufgaben hinzugekommen:
· Anzeigen nach § 18 KrWG
Seit dem 01.06.2012 müssen unter anderem gewerbliche und gemeinnützige Sammlungen z. B. von Altkleidern, Altpapier und Schrott bei der unteren Abfallrechtsbehörde angezeigt werden. Die neuen gesetzlichen Bestimmungen und die Vorgaben des Umweltministeriums erfordern umfangreiche und zeitaufwändige Prüfungen. Darüber hinaus ist das Interesse des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Stuttgart (AWS), nahezu alle Sammlungen in den nächsten Jahren in Eigenregie vornehmen zu wollen, zu berücksichtigen. Dies erfordert eine besonders sorgfältige Prüfung und Abwägung. 

Da fehlende, unvollständige oder verspätete Anzeigen die Sammlung nicht unzulässig machen, sondern - jetzt ebenfalls neu - mittels Ordnungswidrigkeitenver-fahren zu sanktionieren sind, entsteht weiterer Personalaufwand. Danach hat die untere Abfallrechtsbehörde die Verpflichtung, in regelmäßigen Abständen und in angemessenem Umfang die Sammler zu überwachen.

· Anzeigen nach § 53 KrWG
Auch das Sammeln, Befördern, Handeln und Makeln von nicht gefährlichen Abfällen ist der Behörde anzuzeigen. Auch hier ist anschließend die untere Abfallrechtsbehörde zur weiteren Überwachung verpflichtet.

· Erlaubnisse nach § 54 KrWG
Bisher durften Abfälle zur Beseitigung gewerbsmäßig nur mit Genehmigung (Transportgenehmigung) eingesammelt oder befördert werden. Der Tatbestand wurde erweitert und beinhaltet jetzt auch das Sammeln, Befördern, Handeln und Makeln von gefährlichen Abfällen unabhängig davon, ob es sich um Abfälle zur Verwertung oder Beseitigung handelt. Hier sind anschließend die in § 47 KrWG beschriebenen Überwachungspflichten wahrzunehmen.
· Aufgaben nach § 72 Abs. 4 ab Juni 2014 

Nach § 72 Abs. 4 KrWG sind Sammler und Beförderer, die Abfälle im Rahmen wirtschaftlicher Unternehmen sammeln oder befördern, zum 01.06.2014 anzeigepflichtig. Hierunter fallen z. B. Handwerksbetriebe, die Bauabfälle transportieren. 

3.2 Bisherige Aufgabenwahrnehmung
Durch die gesetzlichen Neuregelungen sind bei der Abfallrechtsbehörde keine Aufgaben entfallen. Zur Erfüllung der neuen zusätzlichen Aufgaben mussten im Sachgebiet alle Aufgaben neu priorisiert werden. So müssen die Aufgaben „Vollzug der Verpackungsverordnung“ und „Verfolgung von Kleinmüll-Abfallablagerungen“, der Vollzug diverser abfallrechtlicher Vorschriften sowie die Abarbeitung rückständiger Ordnungs-widrigkeitenanzeigen zurückgestellt werden.
3.3 Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen
Ohne eine Personalaufstockung im Bereich Abfallrecht kann nicht sichergestellt werden, dass die gesetzlichen Verpflichtungen des Kreislaufwirtschaftsgesetzes umgesetzt werden. Es ist damit zu rechnen, dass Abfallsammlungen und Abfalltransporte im Stadtgebiet auch von unzuverlässigen Gewerbetreibenden durchgeführt werden, dass gegen die gesetzlichen Vorgaben einer ordnungsgemäßen und schadlosen Verwertung verstoßen wird und aufgrund der Abarbeitung nach Prioritäten gesetzliche Aufgaben, die der unteren Abfallrechtsbehörde obliegen, mit großer Verspätung oder gar nicht erfüllt werden können.
4 Stellenvermerke
Keine
